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Objekt: Merowinger

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18202314

Beschreibung
Die Darstellung einer Figur anstelle des sonst üblichen Kreuzes ist für diese Phase der
merowingischen Münzprägung sehr ungewöhnlich. In diesem Fall ist das Rs.-Bild ein
Charakteristikum dieses Monetars.
Vorderseite: Kopf nach links.
Rückseite: Stehende Figur mit ausgebreiteten Armen.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 1.22 g; Durchmesser: 11 mm;

Stempelstellung: 2 h

Ereignisse

Hergestellt wann 640-680 n. Chr.
wer Teganone
wo Département Bas-Rhin

Besessen wann
wer Friedrich Stefan (1886-1962)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/146846


• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Gold
• Mittelalter
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Tremissis
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